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Starkes erstes Halbjahr 2023

Erfreuliches Wachstum in unsicherem Umfeld
Wer sich nach dem turbulenten Jahr 2022 im neuen Jahr 
nach mehr Stabilität gesehnt hat, ist im ersten Semes-
ter 2023 enttäuscht worden. Die UBS hat die Credit 
Suisse notfallmässig übernommen. Dadurch ist die 
enorme Bedeutung von Werten wie Vertrauen, Demut 
und gesundem Menschenverstand im Bankengeschäft 
wieder in den Vordergrund gerückt. Werte, welche für 
die Bernerland Bank seit jeher im Zentrum stehen und 
als Leitplanken für unsere Geschäftstätigkeit dienen.

In diesen anspruchsvollen Zeiten wollte sich unsere 
Kundschaft vermehrt mit unseren Kundenberaterinnen 
und -beratern austauschen. Die hohe Nachfrage nach 
unseren Beratungsleistungen hat dazu geführt, dass 
wir den Wachstumstrend des Vorjahrs weiter fortsetzen 
und unser Kundengeschäft signifikant ausbauen konn-
ten. Entsprechend hat sich auch der Geschäftserfolg 
sehr positiv entwickelt.

Kundengeschäft und Bilanz
Das Kundengeschäft ist im ersten Halbjahr 2023 gegen-
über 2022 um CHF 136,4 Mio. gewachsen, was mehrheit-
lich auf die starke Steigerung der Kundenausleihungen 
von CHF 73,6 Mio. (+5 %) zurückzuführen ist.

Unsere Kundinnen und Kunden haben im Umfang von 
CHF 8,3 Mio. neu in Anlagen investiert. Nach einem 
schwierigen, vom Krieg in der Ukraine und von der 
Inflation geprägten Börsenjahr 2022 haben sich die 
Märkte ein wenig erholt. Deshalb sind die Depots um 
CHF 8,4 Mio. (+6 %) und die Vermögensverwaltungs-
mandate um CHF 16,3 Mio. (+14 %) gestiegen.

Die Kundengelder sind mit CHF 38,1 Mio. (+3 %) stärker 
als in den beiden Vorjahren gewachsen. Das positive 
Zinsumfeld macht Sparen endlich wieder attraktiv, 
was sich positiv auf die Entwicklung der Kundengelder 
auswirkt.

Unsere Kundenausleihungen sind zu 83 % mit Kunden-
geldern finanziert. Die Pfandbriefdarlehen haben ge-
genüber 2022 um CHF 16,0 Mio. (+5 %) zugenommen.
Insgesamt hat sich die Bilanzsumme um CHF 62,0 Mio. 
(+4 %) auf CHF 1,83 Mia. erhöht.

Erfolgsrechnung
Seit Mitte 2022 hat die Schweizerische Nationalbank 
(SNB) den Leitzins fünfmal um insgesamt 2,5 % auf 
1,75 % erhöht. Dies hat sich einerseits umgehend auf 
den Zins der ausgegebenen SARON-Hypotheken aus-
gewirkt, andererseits haben wir die Zinsen auf Kunden-

einlagen erhöht. Ausserdem hat die SNB entschieden, 
erstmals Sichtguthaben der Banken zu verzinsen.

Aus diesen Gründen ist der Bruttoerfolg im Zinsenge-
schäft im Vergleich zum ersten Halbjahr 2022 wie erwar-
tet um CHF 1,3 Mio. gestiegen. Der Nettoerfolg hat sich 
aufgrund höherer Wertberichtigungen um CHF 1,0 Mio. 
gegenüber dem Vorjahr erhöht. Der Erfolg aus dem 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft ist um 5 % 
gestiegen, während der Erfolg aus dem Handelsgeschäft 
um CHF 0,05 Mio. zugelegt hat. Der übrige ordentliche 
Erfolg liegt CHF 0,2 Mio. über der Vergleichsperiode. Ins-
gesamt hat der Geschäftsertrag gegenüber dem ersten 
Halbjahr 2022 um CHF 1,3 Mio. (+12 %) zugenommen.

Der Geschäftsaufwand hat sich gegenüber dem ersten 
Halbjahr 2022 um CHF 0,4 Mio. (+5 %) erhöht. Neben 
dem leicht höheren Personalaufwand liegen auch die 
Aufwandpositionen IT, Generalversammlung und Pro-
jekte über dem Vorjahr. Der Abschreibungsaufwand ist 
mit CHF 0,1 Mio. (–6 %) leicht tiefer. 

Insgesamt erzielen wir einen Geschäftserfolg von 
CHF 3,4 Mio. und damit CHF 1,0 Mio. mehr als im Vorjahr. 
Nachdem wir den Reserven für allgemeine Bankrisiken 
CHF 1,0 Mio. zugeführt haben, weisen wir einen 
Gewinn von CHF 2,0 Mio. (+1 %) aus.



Viele Highlights im ersten Halbjahr
Die Generalversammlung ist auch im Jahr 2023 ein 
Höhepunkt in unserem Jahreskalender. Am 13. Mai 2023 
haben wir 1’876 Aktionärinnen und Aktionäre in der 
Ilfishalle in Langnau empfangen. Nach dem offiziellen 
Teil hat der legendäre SRF-Sportmoderator Bernhard 
«Berni» Schär das Publikum mit seinem Referat «‹Füret-
si› im Spitzensport» begeistert. Auf sehr positives Echo 
ist auch unser erstmaliges Angebot einer Kinderbetreu-
ung gestossen. 

Um unsere Bedeutung als Regionalbank zu stärken, 
haben wir im ersten Semester 2023 intensiv an der  
Zentralisierung und Spezialisierung unserer Organi
sation sowie der Verschlankung unserer Prozesse 
gearbeitet. Die aktuelle Planung sieht vor, dass sowohl 
das neue Team im Kunden- und Verkaufssupport als 
auch die heute in Sumiswald ansässigen zentralen 
Funktionen wie Fachzentrum, Services, Marketing und 
Geschäftsleitung per Ende 2025 auf dem Aebi-Areal  
in Burgdorf gemeinsam einen neuen Standort beziehen. 
Durch die gute Verkehrsanbindung erwarten wir,  
leichter neue Mitarbeitende für unsere Spezialisten-
funktionen zu gewinnen. 

Zum Semesterende haben wir unseren Heissluftballon 
mit einer Fahrt von Huttwil nach Sumiswald eingeweiht. 
In Braun mit weissem Logo ist er ein toller Werbeträger 
und stellt für uns ein Symbol dar, «füretsi» zu streben.

Ausblick
Im Verlauf des ersten Halbjahrs 2023 hat sich die 
Zinskurve verflacht, sodass kurzfristige und langfristige 
Zinsen sehr nah beieinander liegen. Aktuell ist die  
Zinskurve sogar leicht invers, das heisst, die langfris-
tigen Zinsen liegen tiefer als die kurzfristigen. Eine 
inverse Zinskurve gilt oft als Warnsignal für eine  
nahende Rezession, einen Rückgang der Wirtschafts-
leistung. Aktuell herrscht in der Schweizer Wirtschaft 
noch fast überall Vollbeschäftigung, für die zweite 
Jahreshälfte erwarten wir jedoch aufgrund der wirt-
schaftlichen und geopolitischen Unsicherheiten ein 
herausforderndes Umfeld.

Im Zinsengeschäft, unserem Hauptgeschäft, gehen 
wir weiterhin von einer positiven Geschäftsent
wicklung aus, allerdings mit abnehmender Wachs-
tumsdynamik. Für das gesamte Geschäftsjahr 2023 
erwarten wir einen leicht höheren Jahresgewinn  
als im Vorjahr.



Bilanz per 30. Juni 2023

in CHF 1’000

30.06.2023 31.12.2022
Aktiven
Flüssige Mittel 167’287 176’474 –5 %
Forderungen gegenüber Banken 8’409 10’155 –17 %
Forderungen gegenüber Kunden 87’823 84’707 4 %
Hypothekarforderungen 1’478’449 1’407’918 5 %
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 0 1 –100 %
Finanzanlagen 54’330 56’397 –4 %
Aktive Rechnungsabgrenzung 2’020 645 213 %
Beteiligungen 6’780 6’907 –2 %
Sachanlagen 21’087 21’279 –1 %
Immaterielle Werte 926 752 23 %
Sonstige Aktiven 319 194 64 %
Total Aktiven 1’827’430 1’765’429 4 %
Total nachrangige Forderungen 37 37 0 %
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 –

Passiven
Verpflichtungen gegenüber Banken 4’774 427 1017 %
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 1’234’175 1’201’031 3 %
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 0 0 –
Kassenobligationen 71’910 66’944 7 %
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 347’000 331’000 5 %
Passive Rechnungsabgrenzung 6’947 5’125 36 %
Sonstige Passiven 427 416 3 %
Rückstellungen 10’752 10’465 3 %
Reserven für allgemeine Bankrisiken 37’948 36’948 3 %
Gesellschaftskapital 9’310 9’310 0 %
Gesetzliche Kapitalreserve 0 0 –
davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 0 0 –
Gesetzliche Gewinnreserve 92’108 89’903 2 %
Freiwillige Gewinnreserve 10’405 10’405 0 %
Eigene Kapitalanteile – 317 – 732 –57 %
Gewinnvortrag 31 36 –13 %
Gewinn / Verlust (Periodenerfolg) 1’961 4’150 –53 %
Total Passiven 1’827’430 1’765’429 4 %
Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 –
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 –

Ausserbilanzgeschäfte
Eventualverpflichtungen 9’069 9’242 –2 %
Unwiderrufliche Zusagen 17’664 15’401 15 %
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 4’682 4’682 0 %

Unsere Revisionsstelle hat die Finanzzahlen in dieser Publikation nicht geprüft. 



Erfolgsrechnung per 30. Juni 2023

in CHF 1’000

30.06.2023 30.06.2022
Erfolg aus dem Zinsengeschäft
Zins- und Diskontertrag 12’928 9’189 41 %
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 44 36 23 %
Zinsaufwand –3’018 –570 430 %
Bruttoerfolg Zinsengeschäft 9’954 8’655 15 %
Veränderung ausfallrisikobedingter Wertberichtigungen  
sowie Verluste Zinsengeschäft

–289 52 –658 %

Subtotal Nettoerfolg Zinsengeschäft 9’665 8’707 11 %

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 620 678 –9 %
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 146 123 19 %
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 953 849 12 %
Kommissionsaufwand –47 –52 –8 %
Subtotal Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 1’671 1’599 5 %

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 185 137 – 135 %

Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserung Finanzanlagen 0 0 –
Beteiligungsertrag 633 440 44 %
Liegenschaftserfolg 242 216 12 %
Anderer ordentlicher Ertrag 20 6 260 %
Anderer ordentlicher Aufwand 0 0 –
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 896 662 35 %

Geschäftsertrag 12’417 11’104 12 %

Geschäftsaufwand
Personalaufwand –4’218 –4’180 1 %
Sachaufwand –3’804 –3’485 9 %
Subtotal Geschäftsaufwand –8’022 –7’665 5 %

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf 
Sachanlagen und immateriellen Werten

–967 –1’034 –6 %

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen 
sowie Verluste

–18 –5 234 %

Geschäftserfolg 3’410 2’399 42 %

Ausserordentlicher Ertrag 437 27 1’514 %
Ausserordentlicher Aufwand 0 0 –
Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken –1’000 0 –
Steuern –886 –484 83 %
Gewinn / Verlust (Periodenerfolg) 1’961 1’942 1 %

Unsere Revisionsstelle hat die Finanzzahlen in dieser Publikation nicht geprüft. 



Hauptsitz

Bernerland Bank AG
Kirchgasse 2
3454 Sumiswald
Telefon 034 432 37 37
Telefax 034 432 37 10

info@bernerlandbank.ch
bernerlandbank.ch

Filialen

Burgdorf
Hasle-Rüegsau
Herzogenbuchsee
Huttwil
Kirchberg
Langenthal
Langnau i. E.
Sumiswald
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